
M'. 44. Freitag den 33. Februar »85«.

Z. 114. :. (!) Nr. 27U38.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k, Eteueramtc zu Vrlachstein in
Et^iermalk ist die Kontrollorsstelle l l Klasse
mit dem Gehalte jährt. 600 fl. und mit der
Verpflichtung zum Erläge einer Kaution im Gc
haltsbctrage definitiv zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumcntirten
Gesuche Ul.tcr Nachweisung des Alters, Stan-
des, Religionsbekenntnisslö, deö tadellose» sttt-
licden und politischen Verhaltens, der Sprach-
tenntnisse, insbesondere der Kenntniß der win-
bischen Sprache, der zurückgelegten Studien, der
wohligen Verwendung, der theoretischen und
praktischen Kenntnisse sämmtlicher Steueramls»
geschaste, der Kautionsfahigkcit, und untr Am
^be, oli und in welchem Grade sie mit Finanz-
k""tt>l» verwandt oder verschwägert sind, im
vl'geschviel>^n Dienstwege bis 15. März 1856

'^ ^^' Flnanz-^andes-Direktion in Graz ein<
zubli,igt„.

Graz am 7. Februar 1«,6.

^ 1»3 .-. (1) Nr. ,40.
S t e c k b r i e f

über den f luch t igen F r a u en sch n ei d e r-
gesel len Josef Bäcker.

Derselbe wurde vom k. k. Landesgerichte Laî
dach unterm 26. Jänner 1856, Z. 296, wegen
Verbrechens dcö Dicbstahles nach den §. §. 1?l,
17:l, 176 n , l l l . c>. und 178 St. w. B . , in
den Anklagestand verseht.

Josef Bäcker ist bc, 20 Jahre alt, mittel.
Ül'oß und bartlos, hat cin längliches, volles, gut-
gefärbtes Gesicht, blonde Haare und Augenbrauen,
cine miltelhohc S t i rn , eine ziemlich große,
runde und fleischige ?iafe, einen großen Mund,
gute uciße Zahne, cin rundes Kinn und eine ge-
rade, steife Körperhaltung, spricht deutsch und
ungarisch. ^

Er ist im Besitze eines vom k. k. Etuhlrich-
tciamte Bonghad ausgestellten Wanderbuches,
welches vom k. k. Bezirksamte Adcls/berg unter
2ll. September 1855 .̂ u!̂  Post-Nr. 3234 nach
Kanischa in Ungarn vidirc wurde.

Sämmtliche Aufsichtsbcho'lden und Gerichte
werden ersucht, diesen Verbrecher auszuforschen,
und im Betretungsfalle an dieses k. k. Unterst!
chungügcricht abzuliefern, !

^ ' k. Untcrsuchungsgericht Adclsberg am 10.
Februar 1856.

E d i k t .

H .Von dem k. k. Veziltsamtt Weix.l l 'urg, als
" " ' c h t , wird hicnnit bekannt gemacht:
s ^s s<i vo« diescin Bezirkscunie über daS A» '
Mchln der Frau Ann« Schuster von Laibach, gegen
^ E^leuie Fr.n,z und Ursula Oru von Omaina,
^ g l n aus dein Vergleiche vom 20. Ju l i 1853,
'Huldigen 2^5 f l . 40 kr. C N . c. «. c., in die exe,
UNvc öffentliche ^erstcigcrung der, dcn ^ctzlcrn ge-

"" ' igcn, im Grundduchc der Herischast Weixclburg
^ul) Rcktf. Nr. .'i9 vorkommenden Nralitat in
^maj ! i , i , im yciichtlich erhobenen Echayu„gslvcrll)e
von 977 ft. 33 kr. C^?. gcwill,gcl, und zur Aur-
^."hmt dcrftU'cl, vor dilsem Bczil löamtc, als Ge
l'cht, die Feilbiettingstagsatzungen auf dcn 7. Apri l ,
" " l den 8. M a i und auf den 9. Jun i >85<i, jcdcs.
'"al Vvlmttt l ig lim lO Ul)r mit dem Anhange l'c.
ll'Mmt wortcn, daß die Realität nur bci dcr letz.
tcn angcordnctci, Fcill'ictul,g dci alltnfc<lls ni<kt tl>
zieltcm od(-r üdlibotenen Echätzüngt'welthc auch un
fkl ydysell'cn an den McuMettndcn l)int^ngegldcl>
weide.

Die Lizitationödedmgnisse, daS Schatzungspro-
tokoll und der Glundl)ucl,scN»'kl tonnen bei dielsm
B,zirlsamtc in dcn gewöhnlichen Amlöstlinvcn nn.
lzcsehcn werden.

K. k, Bczilks.nnt Weirelblirg zu Sl l l lch, al5
Gelicht, am 7. Dezember !8öö.

Z. 107. !. (ü) L i z i t a t i o n s - Kundmachung. Nr. i i ^ .
Mi t der Verordnung der löbl. k. k. Vaudircktion ciclo, 30. Jänner l. I . , Nr. 5192, wurden

Ausrufs.

^ ' A u f d c r W i e li e r S t r a ß c : plc'ö

l " Die KonservationbcArbeiten an der Feistrihlin'ick.'im Distanz-Nr. l / l 5 — l l / N
mit 95 50

2 Die Rekonstruktionö. Arbeiten an dem Brückel zu Te rnava im Dist. Nr.
M / 3 — 4 314 25

3 Die Rekonstruktion des Durchlässe») im Dist. Nr. l l l / 8 — 9 . . . 193 4 !
4 dto dto im Dist. Nr. I l l / » 4 -15 mit . . 220 2 t
5 Die Herstellung einer Stützmauer im Dist. Nr. l V / 4 — 5 mit . . . 83 11
l» Die lyeilweisc Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr. l V / 5 —l» > . 130 1»
7 Die Rekonstruktion der Wand- und Stützmauer im Dist. Nr. I V / 15— V ^ mit 436' 41
8 detlo deS Durchlasses im Dist. Nr. V / l — 2 mit . . 185 5
9 delto der Stützmauer im Dist, Nr. V/2—3 mit . . . 231 34

Ilt detto der Etühleiste im D,st. Nr. V / 4 — 5 mit . . . 195 30
1l detto der Wandmauer im Dist. Nr. V / 7 — 8 mit . . 317 5
»2 detto deö Durchlasses im Dist. Nr. V / 8 — 9 mit . . 133 55
13 Die Wiederherstellung der Stützmauer längs des Nolskabache6 im Dist. !

Nr. V / 8 — 9 mit . . . 11l> 58
14 Der Aufbau der neuen Stützmauer im Dist. Nr. V / 9 —IN mit . . l19, 16
15 dto dlo in demselben D<stanzzeichcn mit . . 153 4 l

A u f d e r T r i e st e r S t r a ß c: ,!
16 Die Konservilung des Durchlasses im Dist. Nr. O / l — 2 mit . . . 109 lN
!7 Die Herstellung der Stützmauer am K o p a u n i k im Dist. Nr. 0/14 — 15 mit 230 12
18 Die Ronseroilu.ig des Durchlasses im 5)ist. Nr. 1/5 — 6mit . . . l i t t 11

A u f der 3 o i b l e r S t r a ß e :
19 Der Aufbau dcr neuen. Stützmauer in der Bchischka Dist. Nr. N/ l—2mit 38<l —
20 Die Ronseroalionö-Arbeitn, der Zeycrbrücke im Dist. Nr. 1/9 —10 mit . 376 38

A u f d e r A g r a m er S t r a ß e :
21 Die Rekonstruktion deö Durchlasses im Dist. Nr. l ) / i 3 - !4 mit . 139 50
22 für alle Straßen die Anschaffung des Bauzeuges nnt 475 15

genehmiget, und die Vollführung derselben im Lizitationswege angeordnet. !

Wegen der Uebernahme dieser zu bewirkenden
Leistungen wird bei dem löblichen k. k. Bezirks»
amte Umgebung Laibachs am 28, Februar l 8 5 6
Vormi t tag von 9 bis 12 Uhr die dießfalligc Lizita«
t ions-Ve lhand lung stattfinden, zu welcher (3r-
stehungölustige mir dem Veisahe eingeladen wer<
dcn, daß

») die Ausbietung nach der obigen Reihenfolge
in Bausch und Bogen mit den bezüglichen
hier einzeln ausgewiesenen Auscusspreisln vor-
genommen, und die höhere Ratif ikation dcs
erzielten Lizitations - Nssultalcs somit auch in
jedem Falle in Vorbehalt genommen wird, wenn
der Anbot mit dem Fiokalprcise gleich, oder
unter demselben ist;

2) vorausgesetzt w i r d , jedem Anbotstcller sind zur
Zeit der l!izitalion nicht die allgemeinen Be-
dingnisse bezüglich der Ausführung der öffent,
lichen Bauten , sondern auch die spezielen Vcr>
hällnisse und Bedingungen oeS auszubielenden

Z7"2847"(2) Nr. 55.
E d i k t .

35on dein k. k. Bezirksamte Kronan, als Gl>
richt, wird bekannt a/macl'l:

Es sei in der Exckulionssache dcs Johann, der
Barbara. Helena lind Dorolhca Kol lmann, durch
öerrn Dr . Rudolf, die crelulive FeM'lctuna, der,
dm, BlasGoschitsch gehörigen, im Grrmdbuchc
dcs Gutes ^uerdurg ->.^ Urd. Nr, 20 vorkommm
den Re.i:,tät in Iaucrl'lUü Haus-Nr. ^8, >m Schat.
zm'gswcrlhc von 22l0 si, , wegcn aus dem landes-
qsri'chtlichcn U'lhcile ddo. 25. .u>l! »s«4, ^. 2 u^,
schul^iqen i , 00 si, c. «. <:. dewilNget, und ft.n,
die FcilbietnNssStags^mn^n auf dcn " ' ' « ^ ' ^
15. März uno ,9. April d. I . ">n ,0 ^) r ^ '
mittaqs in dcr Kanzle dicses Be,^ts^'nt.s m.t dem
^ c i s ^ e bestimmt, daß dicse Nealllat dc. der erste
,nd zweiten sseildietung nur um oder ubcr ocn
Scl'atzu.'aswcrtl), l'ei der drille., "bcr anch unM
ocmsclbcn l)'..lanc,cgcben wird. - Z " d.elcr 3.e .,-
tät aelioren: d«Z Haus in Iauerl'urg Konsr^ Nr,

. ci'c Ho lzhü l " , cin Hausg.ntel, d>e Hälfte

cin Acker von 10 Mci l ing Ansaat, c>n Acker oon

Bauc8, deren Befolgung der Ersteher in seine
Verpachtung übernimmt, vollkommen bekannt;

3) schriftliche Offerte, gehölig abgefaßt, auf einem
mit der Slempelmarkc von 15 kr. versehenen
Bogen geschrieben und mit dem 5"/„ Vadium,
welches auch von den Lizitanten für i!)re münd-
lichen Anbote gefmdelt, und beim Abschlüsse
des Kontraktes als Kaution auf 1 0 ^ zu er«
ganzen sein wird, belegt, nur vor dem Be-
ginne der Ausbietung, d. i, bis zur 9. Vor»
Mittagsstunde des oben festgesetzten Lizitations«
tages angenommen, und daß

4) dlc bezüglichen allgemeinen und spezielen Be-
dingnisse, so wic auch die Preis-Verzeichnisse
und summarischen Kostcnüderschlage bei dem
gefertigten k. k. Baubezilksamte, und am Tage
der L iz i tat ionS'Verhandlung l)ei dem genann«
ten löbl. k. k. Bezirksamte eingesehen werden
können.

K. k. Baubezirksamt Laibach am 15. Fe-
l bruar 1856.

lss Merling Ansaat, cin Kr.nnackcr, die Nainiviee
sei, l'c! den gc"a»l!tcn Acckcrn lü'd zwci Harfen.

Dcr Grunddlichoexli'att, das Schntzux^sftroto^
kl'll unv die LlzillNionsbtdingtlisfe sönnen bei diesem
Bezirksamte cingeschen werden.

Kronau am l4 . Ianncr «85tt.

^ i ! der aus den !6. Februar d. I . angeordneten
FeildiltnngstagsatMig ist kein Kaufilisiiaer
erschienen.

K. k. Bezirksamt Kronau. als Gericht am
16. Februar ,856. ^ '

M i t Bezug auf das Edikt vom 2<> D tober
,855, Z ,9872, wird bekannt g,machi' dVh d
,re.te ex.kuuve, auf den 5. Februar d ^ ! a aeo
sch 'h^ 7b7?> ' " ^ " " l ä t des Jakob Schufts
r n . s "bg.lhan angesehen werde, und daß die

dl nf den 5. März d. I , angeordnete erckuti.e
.^ lbmnng nnt Bcibchaltung dcs Ortcs nnd der
^l l inde und n,lt dcm vorigen Anhange auf dcn 5.
^ ' l. I . übertragen wi ld

K f. städt. dtle^. Bczirksgcricht Lail'ach den 2.
Februar 185«.
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3 2 l 6 . (3) Nr. 629<i.
E d i k t .

Vom k. k. Blzilts'.mle S t e i n , als Gcri(!.l,
n>i,d diemtt bekannt gein.^chl:

Cs h>'l'e Herr Alois Spar<.>viz, Besitzer de>
Hslijch.isl ^tl ideuiz i» Steicrmark. l)n>ch H n , . Dr .
Alex Edlen von Kaiserfeld, wioer Herri, Carl Spa^
roviz, Realilälenresitzll in Stein, uod Fran Iosei^
Eparoviz von Kappel, zol, ^l-iit'5. l . Dezember l
I . , N l . 6296, die Klage auf Zahlung »ines Ka>
pitals pr. 600 si. M . M . c.. ». c- eiogebiacht, wor
liber die Ta^s.chung auf del, 29. März «856 siüi»
9 Uhr hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Ort de5 Aufeüthalles des Erstgeklaa
ten diesem Gericble l»nbeka»nt ist, sl> wurde demsel.
ben Herr Ioh.Debeuz in Stein .Us Kurator aulgejt.Ut.
mil «vllchcm die an^el'r.ichte Rechtslache n^ch de>
bestchcilden Gerichtsordnuilg ausgeführt und enl
schiede» w.,den wi ld.

Derselbe wird daher dessen durch gegenwärtiges
Eoil't zu dem Ende eiinuert, daß >r allenfalls zur
rechten Zelt selbst zu erscheinen, oder dein ausgestell
l.n Kurator seine Rlchtsdehelfe an die Hand zu ^e
ben, oder aber t imn anderen Vertreter zu bestellen
u»d diesem Gciichle namdaft zu machen, und über
l'cnipt in Allem die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzlischstil!'!' wiss n möge, widrigois er sicl'
die nu5 ftincr Ver<»l!älinl>lng entstehenden Folgen
sell-st beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 4,
Dezember »855, . ^

^ . 24 ! . (.">) ' ' Nr. ^82
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamle Tressen, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe n>>'er Ansuchen des Franz Glicha Vo»
Großlack. die erelutivc Feilbietulig der, dem Josef
M.irilllsclntsch gehörigen, im Grundbuche der Herr.-
schast Sittich Temenizamtes '1'ol«, N , Fol. 3 l?l
Ml). Nr. 3 vorkommenden, gerichtlich auf 95« f!
20 kr. bcwerlheten Hudrealilät zu Korenitka, weqen
aus dem gerichtlichen vergleiche vom 2z. Ma>
1855 Z. «501 , schuldiger l 6 l si. c:. «. c. bcwil l i '
get, und hiezu drei Tagsatzungen, und zwar:

auf den 6, März,
o ., 3. Apri l

und „ » 8. M a i 1856,
jedesmal Vormittags von 9 bis !2 Uhr in der
hierortigcn Gerichlstanzlci mit dem Anhange ange»
ordnet, daß diese Realität del der dritten Tagsaz
zung auch unter den» Schatzungswerthe werde hint«
an^e^edei: we>den.

Dcr Grundbuchsirtrakl, das Tchätzungsproto-
koll und die Fcildietungöbedingnisse können hieramls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Ge,icht, am 2.
Februar 1856.

Z, 242. t 3 ) i ) l l . 2690.
. ^ ' . . E d i k t ,

3;on dlm k. r. Bczirksamte Wcl'x<iI)Usg, als
Gericht, wi ld hiermit bekannt gemacht'.

(Ks sei von diesem BezirkSamte, als Gerichte,
lider daS Ansuchen des Herrn (Zdristof ^ lenk von
Si t t i ch , gegen Milton Otorn von ebcncort, wegen
aus dem Vergleiche vom l7 . Oktober «834 schuld!
gen l.12 fl. 2 l kr. C M . c. 5. l)., in die exekutive öffent
liche il<c,steigelung dcr, dem ^«'tztern gclMi'gen, im
Grundduchc ter Heli!chaft Siüich 5"li Uro. Nr.
l26 vorkommenden '/^ Hübe, in: gerichtlich erhode
nen Schatzungt'werthe von!>«l si. 40 t r . M . M . ge.
wil l iget, und zur Vornahme derselben >n loco 0cr
Realllat die Feilbittungslags.>tzl!ngen auf den ,0 .
März, au» r>en !0 . Apri l und aufd.n 10. M a i d. I ,
jediömal Voriniltags um 9 Uhr mit den, Anhange
liestimmt worden, daß diese Realität nur bei der
letzten angeordnete!, FlilbieNmg bei allei'falls nichi
llzilttem uder überdotcuen Schal^ungswelthe auch nn.
t t l demselben an den Meistbietenden hintangegebeli
werde.

Die llizilationsbcdinglnsst, das Schätzungsprc».-
tokoll und der l>ji-ui>dl'uchs<rlrakt lönnen bei dicsem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstuoden ci>>g»schei!
»verdcn

K. k. Bezilks.nnt Weirelburg in Sit l ich, als
Gericht, am 4. Oktober 1855.

Z. 243. (3) i)lr. 292^.
E d i k t .

3<on dem k. k. Bejisks.,mle Weixelburg in
Siuicd , als Gelicht, wi>d hiermit bek.nint glmackt:

ES sei von di»se,n Gerichte über das Auslichtn
des Josef Et.irz von Gioii l ipplein, gegen Mar t in
l!.,dk.,r von Großlack, we^en auS dem gerichtlich«n
Vergleiche vo>n 2«, viou,mbll l « 5 3 . schuldige»
200 si. C M . <-,. z c., in die l l - rutwc öffentliche
Versteigerung der, dem Lelztcrn und dessen Eheg.n.
l in ?).'asia ^'odkar gehörigen, im Grunlbuche der
Hcsrsch.'fl W.ißenstein 5.,l, Urb. Nr. <6I , Rekls. Nr.
85 vo>komlNsnd,n Nealitä't in Großl.ick, in» gerichtlich,
erhobenen Echätzlmgswerlhe von 20 i0 fl. C M gewil
liget, und zur Vornahme derselben die Feilbietungstag'

satzungen auf den l5 . M ä r z , auf den ,5 . April im
Gelichissitze und aut den »5 M a i I. ^ adcr in
k'lc, der Real i tai , jed.önial Ü5olM!ll,ig um 9 Uhr
mit dlm Allhange bestimmt werden , daß diese N<a.
litat »ur dei d<r letzten angl^ld»eten ^eildielung bii
aUeofalls tnclt erzieltem oder übe,bolenen Schaz-
zungswcithl auch unter demsell'tn an d,n Meistbie«
ttndeü hintaügegeben we»de.

Die Lizilalionö^cdingnisse, das Scha'tzungöpro.
lokoU und der Grundbuchscxtrakt könne» bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen
werden.

H. k. Bezirksamt Wiixelburg in S i t l i c h , am
25. Oktober «855.

^ 2 4 4 . ^ s ) N l 7 ^ 0 0 8 .
(̂  d i k l.

Von dem k. k. ^,z i r tsamte Wcixelburg in S i t
l ich, als Gericht, wird hierillit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Simon MagoralH von SeUo tüadovinaz, gegen
Matthäus Holschcvar von Gmajna, wegen aus
oem Vergleiche ddo. 22, Oktober !850 schuldigen
229 si. 53 kr. C M . c, z. l : . , in die erekutive Ver
steigerung der, dem ^etztein glhöligen, im Grund
bliche der Herrschaft Wlixelburg 8ul) ^iettf. Nr. 37
vorkommenden Ncal i tal in Gniajna, im gerichtlich
erhobenen Schä!Hunss0wsrlhe von 950 si. 53 kr. C,
M . gcwill'get, und zur Vornahme derselben in loco
der R.ali lal die Feilbietungötaglzitzlmgen auf den
27. M ä r z , auf den 3. M a i und ans oen 3. I u i u
l. I . , jedesmal Vormiitag um l0 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Realität nur
bei der letzten angeordneten Feilbietung !>ei allen,
falls nicht erzieltem oder liderbotenen Schatzungs-
wcrlhe auch unter demselben an den Meistbietenden
hlnlangegkben werde.

Die Lizitalionsbldingnisse, das Säa'tzungspro.
tokoll und dcr Gcundbucl/scrt> .kt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Anttsstmidcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Weirllburg in S i t l i ch , als

Gericht, am 2». Oktober l«55.

S7 24 5. (3) " N r l ' 3 0 , 5 .
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamte Wcixclburg in S i l ^
tich, als Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Anfuchei:
res Simon Magoratz von Sello Badovinaz, gegen
Franz und Ursula Oru von Gmajna, wegen aus
oem Veraleiche vom l . März »853, ^ . !202, schul
eigen 477 st. C M . <:. 8. <-,, in die exekutive öffcill-
liche Versteigerung der, dem üetztern gehörigen, im
Gruiidbuche der Herrschait Wcixelburg zul» Ntkts.
Nr . 39 vorkomme!,den Realität in Gmajna, i,n ge-
richtlich erhobenen Schätzungöwcrthe von 93l si.
C M . und der Fahrnisse, als: 2 kleine Schweine,
l Wagen, K Zent. Heu , 4 Tische und 10 Stuhls,
im gerichtlich erhobenen Sckätzungswe>the von l 7 f l .
C Ul. gewilliget, und zur Vornahme deiselbcn in
loco der Realität Gm.'ina die Feilbietungstagsatzun.
.i,en aus den 3 1 . M ä r z , auf den 5. M a l u»d auf
oen 7. Jun i I. I , jedesmal Vormittag um l0
Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese
Realität lind Fährnisse nur b,i der letzten angeord.
»cten FeildietUüg bei allenfalls nicht trzieltcm oder
überbolcnen Schätzungswcrthc auch unter »en,selben
an den Mcistbielenden hinlangegcbcn werden.

Die Lizit.uionsbedingnisse, das Schätzungspro.
tokoll und der Grundbuchscrtrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Weixelburg in S l t i c h , alö
Gericht, am 24. Oktober l«55.

Z. 260. (3) Nr . 436.
E d > t t.

Von dem k. k. Äczirksamte Großlaschitz, alö
Gericht, wird hicmit kund gemacht:

Es h^be über Ansuchen der t. k. F inan^Pro.
kuratur in Laibach, o l im. des k. k. Aerars, mit
Bescheide vom Heutigen, Z 436, in die ercrulive
Fcilbiclung der, dem Matthäus Hotschevar gehöri»
Hen, zu Üllaka «ul> Halis Z. 6 gclegcncll, in> Grulid-
t'liche Auersperg 8>ll̂  Urb. N r . 102, Rektf. Nr . 43
oorl-ommcnden, gerichtlich sammt Wohn» und Wi r th '
schaftsgebäuden auf 537 st. 50 kr. bewcrcheten ' / ,
<)ube, wegen rückständiger Perzentualgebü'hr pr.
l si. 48 kr. sammt Erctutiouvtostcn gcwilligel, und
hirzu unter Ein.'m die drei Termine auf den 29.
Febsn^ir, 29. März und 26. Apri l l, I , jcdc^mal
von 9 — ! 2 Uhr ^ormiltagS in loco dieser AmtS-
kanzlei mit dem Beifügen an beräumt, daß diele
3icalilät nur bei der 3. und letzten Feilbictuna. auch
unter dem Schäyunqswcrths, jedoch nur gegen sich
vorgehaltene Ratifikation der k. k. Finanz.Protura»
tur, werde hlnlangcgel'eil wcrdcn.

Wozu die Kauflustigen mit d,m Vemcrket, zu
erscheinen eingeladen werken, daß jeder ^lzi lai lt ^ , ,
l l )"<, Vadiunl von dem Kusrufspreise zu Handen
der z^izitationskommission zu erlegen haben werde.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, an,
23. Jänner 185«.

3 ^ 8 5 . c2, ' ^ ^ Nr. 833.
E d i k i ^ ^ A

z u r E ! „ b c r i i f i i l ! ^ de r V , r l a ssc n , ch a l t o '
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. liandcsgcrichte zu liaibach wer«
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die Uer«
lassenscha.t 'des am 6. Apri l ,854 ohne TcsWnc"'
verstorben.» Herrn Franz v. Schibizhoffen eme For.
dernng zu stellen haben, aufgefordert, bei dieieM
Gerichte zur Anmeldung und Darthuuna ihrer ^n«
sprüche den 7. April d. I . Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte zu erscheinen, oder bis dahlN
ihr Anmeloungsgesuch schriftlich zu überreichen, w''
driaens denselben an die Verlassenschast, wen» >><
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderung^
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zuständt/ al '
lnsoserne ihnen eil» Pfand/echt gebühit. '

Lailack den 12. Februar 1856.

Z. 249^ (3^ Nr7 2005
E d i s l.

M i t Bezug auf das Edikt vom 2. Jänner d.
I , Z. 56 , wird bekannt geinacht, daß die n!^
»xekntive, aus den 4. Februar d. I . angeordnete Feil'
biclung der Realität des Matthäus Schivz l)o>l
Sk i iU über Einverständniß der Parteien als al'ge'
halten angesehen werde, und daß die zweite aus d<̂
3. März und die dlilte Frilbietung aus den 3. Apl"
l, I . mit Beibehaltung des Ortes und der StuNvt
und mit dem vorigen Anhange abgehalten werdtl»
wird.

K. k städt..deleg. Bezirksgericht Lalbach am 2.
Februar 1856.

Z. 2 l9 . (3) Nr. 154«
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 10. September
1855. Z. 3482, wird in der Erekutionssache rcr
Mar ia Dollen von S t t o h a i n , gegen Valentin!^re<
sar von ebendort, ziolo. 6 si. l-, «. <:., am !3 . F^
bruar l856 zur zweiten Feilbictung geschritten.

K, k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht, aw
14. Jänner 1856.

Z. 2 ,8 . (3) Nr . 23s.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 30. Oltobcr
»855, Z. 34?2, wird in der Erekutionssache dls
Josef Rode von S te in , gegen Josef Kottnik vo>»
Unterfernig, l,l!l<>. 232 si. 24 kr. <:. 5. c., am 2̂ <
Februar I. I . zur zweiten Feildiltung geschritten.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, cM
21. Jänner 1856.

Z. 237. (3) Nr 4!)0».
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte I d r i a , als Gericht, wild
hicmit bekannt gegelcn:

Es habe die exekutive Feilbietung der, del
Mar ia Zhuk von Schwarzenbcrg gehörigen, isN
Gründliche Wippach zuli Urb. Fol. 905, R l t t i f .Z '
5 , Haus Z. 80 vorkommenden und auf 350 5'
geschätzten Real i tät , wegen dem Georg Ersehen von
Dolle aus dem Vergleiche vom 13. September
1853, Z. 3968, schuldigen 36 si. 10 kr. und ^ l
^xetutionökost.n bewilliget, und zur Vornahme de^
selben oie Tagsatzungen auf den 6. M ä r z , ^ n l 7»
April und den 6, M a i 1856, Früh 9 Uhr mit deM
angeordnet, daß diese Realität nur bei der drittel
Feilbietuiigstagsatzung unter dem Sätzungswerlhe
hintangegcl'sN wird.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 2s.
Dezember 1855.

l , , ^ - - ^

Z. 225. (3) 9?" - ^ H .

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird hie<

»nit zur allgemeinen Kenntniß gebracht:
, Die angcsnchtc erckutive F^ilbictnng der, dc'N
! B las Thomfchitsch vli l^o Steftn von GrafenbnM'l
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Adrlsberg
5>it) Urb. Ni-. 392 '/2 vorkommenoen, gerichtlich alll
l l 8 0 s i . 20 kr. bewerchelen V, Hudc wird wcge"
dlm Hcirn Anton Schniderschizh von Fcistiih sch^l'
digeu 389 si. c. 5. c. bewilliget, und es werden ä"
dere» Vornahme die Tagsatzungen auf den 24. I^>'
ner, den 2) . Februar und den 26. März 1856, l^'
deSn'al unl 10 Uhr Vormittags in der hiesigen ^ '
richtskaiizlti mil dem Bemerken angeordnet, daß t>^"
Realität bei dcr drillen Feilbielung auch unter i l)rl" '
Schätzwerthc hintangegtben werde.

Der neueste Gruudbuchs.xnakt, die Lizitali«"'/'
bedingnisse ul,d das Schätzungsprolotoll können ^Z '
Iich Hieramts in den gewöhnlichen Amtsstunde» t>l
geschen wcrdcn. . -

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 24. Septen'l'
1855.

Z. 492. . . „
3lachdem zur ersten FeilblelungstagsatzlMg l ^

Kauftustigel erschienen ist, su wird die z'̂ n
Fellbietung am 25. Februar 1856 Vol»
tags um 10 Uhr statlsinoen. ,^>.

K. k. Bezirtegericht Feistriz an, 21. Ia'miel i " ' ' '


